
teilungen 
en wird neu auf den 1. to 1 1947 Festgeseizt: Bewerbüngen . 
a Hamburg 1, ‚Ferdinandstraße 6 67, IV., ‚Wer ungen] Nr. 2 noch nicht nn 
at, de sie bei © Schrader an. 

Dre nügen | in ı dem zwei me oder zwei i Lähfer uf pP: 
führen und dann durch schwarze Springer verstellt werd 
stellungen dieses Themas ist erwünscht. ‚Bewerbun 

e dinandstraße. 67, IV. > 

br E Dr. Speckmann, 
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gaben von 32 Teilnehmern. Preisrichter: Th. Siers. 1, Preis Dr. Maßmann — Nr. 7112, 
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 7117. Hans un . 

.4, Juli 1944, Ausschreibung in der Deutschen Schachzeitung, Nr. 
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| = an a2 153, und f 8, \ Sg 6, 'Bb7, und £6 ; 3-Züger); 3 ehrende Erwähnungen: 

u 18 Teilnehmern. Preisrichter: H. Hagemann, Braunschweig. 1. Preis ne Nr. 7116, 

= Nr. 7118 und P. Dujardin = Nr. 7119, 3. Preis H, Schrobitz =(Kel, Del, Td2, Lg5, 

von 17 Teilnehmern, Preisrichter W. Kluxen, Hamburg. 1. u. 2. Preis geteilt A.Hegermann 

no 75. Thematurnier der „Schwalbe“. N 

‚: 76. Thematurnier der 

Kb7 
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2 Ausschreibung in: de Deutschen, Schachzeit N. 3, Mai 1944, Seite. 50: Von 29 2 Teil, nn 
nehmern liefen 42 Aufgaben ı ein. Preisrichter: A. Schmitt, Regensburg. Sonderpreis: G.Latzel 2. 
— Nr. 7132. 1. Preis geteilt ©. Busack — Nr. 7183. und W. Kemnitz — Nr 7134, 2. Preis M 

DB Be T— Nr. 71 ‚3 Das geteilt: Dr.  Palkoska, H. ‚Küchler md Kohlrausch, N 
N Preis Fr R Palatz. a _ nn 

. 12. 6 Lade 
2 . . Sonderpreis. 1. : nr. T a 
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Seungsiunhier sei. Lösungen x wie bisher: a 
8. Die früher erreichten Punktzahlen werden an- 

E ften sollen auch Urdrucke gebracht werden. ” 
ie bei uns lägernden Urdrucke dazu verwandt 

beten. Die And weiterer a ist ee nn 

   
      

  

= Be Baaunzd 
gerechnet. — In den    
   

        



"hat sich deshalb entschlossen das Beitragsjahr'1946: bis 

 Lösungsturnier der , „Schwalbe“ 
| ‚b in I Miiteilung und in jedem Monatsheft sind die Aufpaben bezeichnet; die für | 

das laufende Lösungsturnier gelten. 

Pr Jede richtige, vollständige Lösung wird, wenn nicht anders angegeben mit t soviel Due 
berechnet, wie die Aufgabe Züge zählt. 

3 Jede nachgewiesene selbstständige Nebenlösung wird mit soviel Punkten berechnet, wie 
die: Autorlösung und jede nachgewiesene Unlösbarkeit mit einem Punkt. 

: 4 Die Lösungen sind innerhalb acht Wochen nach Erscheinen der Mitteilung bzw. v. des 
_ Monatsheftes. an den Bearbeiter der Lösungen portofrei einzuschicken. 

= Der beste Löser der Aufgaben einer Mitteilung oder. eines. _ Monatsheftes erhält eine e 
Urkunde und wird namentlich erwähnt. 

_ 6. Sind 1000: Punkte erreicht, so ‚erhält der Löser ebenfalls eine Urkunde. 

  
Sachlase . 

  

Bundes-Nachrichten. 

. Saupe anburg.: en en u ee 

5 ‚Alle Hamburger: Schwälben treffen sich am 3. Mondes. im Monat ; in: den Spielsälen des . 
interhuder 'Fährhauses, Hudtwalckerstr. 5—7. In der ersten’ Nachkriegsversammlung im 

. en. 8 Schwalben anwesend, Klüver und -Sontag hielten Vorträge. In der 

November usammenkunft trafen sich 12 Schwalben zum Gedankenaustausch. Ein in der = 

“ Zeitung „Die Welt. Iaufendes Thematurnier wurde besprochen undz zwei i Mitglieder EEWOnnEn. a 

  

   

   

Oktober wa: 

Die Berliner 

; Gruppe Wien. 

J.V. Ulehla, Wien xxl/ 141, Karl Benz; Weg 87, leitet die erste onach den) Kriegei in. Österreich n 

. erscheinende Schachzeitung „Das Schachmagazin“ und: veranstaltet ab 1947 ein Jahres- 

».  informalturnier für Drei- undVierzüger Außerdem ist ein Erlin-Gedenkturnier für Dreizüger 
Weinheim-Gedenkturnier für Vier- und Mehrzüger in Vorbereitung. Die genauen 

werden wir r noch 7 bekanntg«ben Dr. Tepuschütz befindet sich noch e 

  
  & und- ein    

    
    in Gefangenschaft. \ > 

   

   

   

. Infolge Stromlschwierigkeiten. hat sich. di 
- wird die nächste Ausgabe auch erst entsprechend spät 

| Die Hefte 185 und 186 rechnen demnach für das Beitragsjahr‘ 1946. | 
Die anliegende Wiedereintrittserklärung bzw. Eintrittserklärung. und: das s Absimmungs- 

ei ‚ formular. ist ‚söfort auszufüllen. und : an die Geschäftsstelle zu senden. ee 

  

Carl Schrader 

on 15. März 1947 
N 

‚Lizenz: usw 1aa97ı < st. -Disce Bartholdy & Sohn, Berlin sw 8 

a
 

BE
R 

» E Reklamationen sind dem Bearbeiter der. Lösungsturniere zu melden. 'Kann mit diesem i 

‘keine Einigung erzielt werden, ‚Janh, entscheidet der Vorsitzende nach. Erüune der 2 

oo. Salben. treffen sich. regelmäßig bei Dr. Schmeißer, Berlin Wilmersdorf, : 

z ‚Hildegardstr. 4. Wachenhusen ist inzwischen Bach Rußland versetzt. . | _ 

be. erheblich yerzögent, demzufoler. L 
heine ‚können, Der vd


